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Abstimmungsparolen der Opfiker Parteien für den 14. Juni

Vorlage                                 Ortspartei Die Mitte EVP FDP Grüne GV NIO@GLP SP SVP

Eidgenössische Vorlagen

Nachhaltigkeitsinitiative Nein Nein Nein Nein k.  E. Nein Nein Ja

Änderung Zivildienstgesetz Ja Nein Ja Nein Ja Nein Nein Ja

Kantonale Vorlagen

Vertretung von Kantonsratsmitgliedern Ja Ja Nein Ja Nein Ja Ja Nein

Wohneigentumsinitiative Nein Nein Nein Nein Nein Nein Nein Ja

A Wohnungsinitiative Nein Nein Nein Ja Nein Nein Ja Nein

B Gegenvorschlag Nein Ja Ja Nein Ja Ja Nein Ja

C Stichfrage B B B A B B A B

A Wohnschutz-Initiative Nein Nein Nein Ja Nein Nein Ja Nein

B Gegenvorschlag Nein Nein Nein Nein Ja Ja Nein Ja

C Stichfrage B B A B B A B

Initiative «Stopp Prämien-Schock» Nein Nein Ja Nein Ja Nein Nein Ja

Kommunale Vorlagen

Teilrevision der Gemeindeordnung (GO) der Stadt Opfikon Ja Ja Ja Ja Ja Ja Ja Ja

Zusammenschluss der ref. Kirchgemeinden Wallisellen,  
Opfikon und Kloten

k. E. Ja k. E. k.  E. k.  E. k. E. k. E. k. E. 

� Wir publizieren die Parolen der Ortsparteien, soweit sie uns mitgeteilt werden. k. E. = keine Empfehlung / Stimmfreigabe; n. k. P. = noch keine Parole gefasst

FDP OPFIKON

Dario Petrovic übernimmt das Präsidium
An der 94. ordentlichen General-
versammlung der FDP Opfikon 
ist es zu einem bedeutenden 
Wechsel an der Parteispitze ge-
kommen. Im Lucky Strike Cafe  
verabschiedete sich Björn Blaser 
nach 14 Jahren als Präsident der 
Ortspartei. Zu seinem Nachfolger 
wählten die Mitglieder einstim-
mig Dario Petrovic.

30 stimmberechtigte Mitglieder und zahl-
reiche Gäste nahmen kürzlich an der Ver-
sammlung der FDP Opfikon teil. Nach der 
Begrüssung durch den scheidenden Prä-
sidenten und der Wahl von Lukas Martin 
als Stimmenzähler wurde das Protokoll 
der Generalversammlung vom 6.  Juni 
2025 einstimmig genehmigt. Auch der 
Jahresbericht des Partei- und Fraktions-
präsidenten fand ohne Gegenstimme Zu-
stimmung.

In seinem Rückblick erwähnte Björn 
Blaser unter anderem das gewonnene Be-
hördenreferendum zum Parkplatz Air-
port City, die Integration des Asylwesens 
in die Stadt Opfikon mit der Kündigung 
der Verträge mit der AOZ, das Budget 2026 
mit unverändertem Steuersatz sowie die 
Vorbereitung der Erneuerungswahlen 
für den März 2026. Das Fraktionspräsi-
dium übergab Blaser Ende Legislatur 2022 
bis 2026 an Manuela Bührer. Diese verab-
schiedete ihn mit persönlichen und wert-
schätzenden Worten.

Die Jahresrechnung wurde einstim-
mig genehmigt und der Vorstand ebenso 
einstimmig entlastet.

Im Zentrum der Versammlung stan-
den die Vorstandswahlen. Björn Blaser 
blickte dabei auf seine lange Amtszeit zu-
rück. In den vergangenen 14 Jahren habe 
die FDP Opfikon viele neue Ideen entwi-
ckeln, sich komplett erneuert und damit 
eine solide Basis für die Zukunft geschaf-
fen. Heute verfügt die Partei über einen 
Stimmenanteil von 22  Prozent in der 
Stadt Opfikon, stellt zwei Stadträte, eine 
Schulpflegerin, acht Gemeinderatsmit-
glieder sowie sechs Mitglieder im Wahl-
büro.

«Ich habe vor allem zugehört und die 
Strömungen innerhalb der Partei aufge-
nommen, ohne mich in den Vordergrund 
zu drängen. Bei Misserfolgen die Schuld 
auf mich genommen und bei Erfolgen 

mich bei meinem Vorstand bedankt. Der 
Vorstand ist der Motor der Partei, die en-
gagierten Politiker das Benzin dafür», 
sagte Blaser zum Abschied. Als Zeichen 
der Wertschätzung überreichte er seinen 
Kolleginnen und Kollegen im Vorstand 
kleine persönliche Geschenke.

Seline Signer, Sprecherin der Fin-
dungskommission, schlug Dario Petrovic 
als neuen Präsidenten der FDP Opfikon 
vor. Die Versammlung folgte diesem Vor-
schlag mit grossem Applaus. In seiner 

Antrittsrede bedankte sich Dario Petrovic 
für das Vertrauen und würdigte die Ver-
dienste seines Vorgängers mit sehr per-
sönlichen und anerkennenden Worten, 
worauf die Versammlung Björn Blaser 
zum Ehrenpräsidenten der FDP Opfikon 
ernannte und ihm eine Trophäe über-
reichte.

Neu in den Vorstand gewählt wurden 
zudem Kathrin Balimann und Thomas 
Bigliel. Beide wurden von der Versamm-
lung einstimmig bestätigt. Im Rahmen 

der Ehrungen wurden mehrere langjäh-
rige Engagements gewürdigt. Kathrin Ba-
limann wurde für vier Jahre im Gemein-
derat geehrt, Jelka Plüss für sechs Jahre in 
der Schulpflege und Aleksandar Kojic für 
ein Jahr im Vorstand der FDP Opfikon. 
Markus Hufenus blickt auf 28  Jahre im 
Wahlbüro zurück, Doris Remund auf 
24 Jahre und Paul Remund auf 16 Jahre.

Unter dem Traktandum «Verschiede-
nes» dankte Stadtrat Ciri Pante für die 
Unterstützung bei den Stadtratswahlen 
2026 bis 2030. Mit Roman Schmid auf dem 
ersten Platz, Mathias Zika auf dem zwei-
ten und Ciri Pante auf dem dritten habe 
die bürgerliche Seite klar dominiert.

Zum Schluss wurden die kommenden 
Anlässe bekannt gegeben. Das Jahres-
schlussessen findet am 27. November im 
Novotel Zürich Airport statt. Am 29. No-
vember folgt der Chlausmärt und am 
4. Dezember ist die FDP Opfikon erneut 
am Winterzauber vertreten, wo wieder 
die beliebten Currywürste angeboten 
werden.

Mit dem Wechsel von Björn Blaser zu 
Dario Petrovic beginnt für die FDP Opfi-
kon ein neues Kapitel. Die Partei verab-
schiedet einen langjährigen Präsidenten, 
der die Ortspartei über mehr als ein Jahr-
zehnt geprägt hat, und startet mit einer 
erneuerten Führung in die Zukunft.� (e.)

Zahlreiche Mitglieder und Gäste nahmen kürzlich an der Generalversammlung der FDP Opfikon teil. � BILDER ZVG

Stabwechsel: Björn Blaser (links) wurde Ehrenpräsident, Dario Petrovic ist neuer Parteipräsident.
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KANTON ZÜRICH

Arbeitslosenquote 
stabil bei 2,9 Prozent
Der Arbeitsmarkt im Kanton Zürich 
präsentiert sich robust, die Arbeitslo-
senquote verharrte im Mai bei 2,9 Pro-
zent. Insgesamt waren 25  539 Personen 
bei den Regionalen Arbeitsvermitt-
lungszentren – kurz RAV – als arbeitslos 
gemeldet. Das entspricht laut einer Me-
dienmitteilung der Volkswirtschafts
direktion einem leichten Rückgang 
von 278 Personen gegenüber dem Vor-
monat. Bereinigt um saisonale Effekte 
zeigt sich ein leichter Anstieg der Ar-
beitslosigkeit um 334 Personen.

Die Entwicklung in den einzelnen 
Berufsgruppen blieb weitgehend sta-
bil. Die grössten Rückgänge bei der 
Zahl arbeitsloser Personen wurden bei 
den Ausbaufachkräften (–44), den Kell-
nern und Barkeepern (–47) sowie den 
Verkaufskräften (–54) verzeichnet. Zu-
nahmen ergaben sich insbesondere 
bei den Softwareentwicklern und Ana-
lytikerinnen (+30), den Führungskräf-
ten in der betrieblichen Verwaltung 
(+19) sowie den akademischen Fach-
kräften im Finanzbereich (+17).

Die Zahl der bei den RAV gemelde-
ten offenen Stellen ging gemäss Mittei-
lung im Mai gegenüber dem Vormo-
nat um 739 Stellen zurück und liegt 
neu bei 6920 Stellen. Die stärksten 
Rückgänge wurden bei den Bedienern 
mobiler Anlagen (–118), bei den Kell-
nern und Kellnerinnen (–103) sowie bei 
den Hilfsarbeitskräften in der Land-
wirtschaft (–86) verzeichnet.

«Die Unternehmen im Kanton Zü-
rich beurteilen ihre aktuelle Geschäfts-
lage im Mai branchenübergreifend 
unter dem Strich positiv», schreibt die 
Volkswirtschaftsdirektion in der Pres-
seaussendung. Nach den leicht rück-
läufigen Tendenzen der vergangenen 
Monate habe sich die Einschätzung zu-
letzt wieder etwas gefestigt.

Ein ähnliches Bild zeigt sich dem-
nach bei den Erwartungen für die kom-
menden sechs Monate: Die Perspekti-
ven würden zwar verhalten bleiben, 
hätten sich jedoch vorerst stabilisiert. 
In den Beschäftigungserwartungen für 
die nächsten Monate spiegele sich 
diese Entwicklung bislang noch nicht 
wider. Insbesondere im Gross- und De-
tailhandel, in der Industrie sowie in 
der Finanzbranche bleibt die Bereit-
schaft zum Personalaufbau laut dem 
Kanton weiterhin verhalten.� (pd.)


